
„Ich bin der gute Hirte“

Erstkommunion in der Kirche des Magnusheimes

Unsere diesjährige Erst-
kommunionfeier fand am
Donnerstag, den 21. Mai
2009, in der Magnus-
heimkirche statt. Die
morgendlichen
Regenschauer wandelten
sich rasch zu einem
freundlichen, warmen Früh-
lingstag. Aufgeregt trafen
die 19 Erstkommunion-
kinder mit ihren Eltern und
Familien an der Pforte zum
Magnusheim ein. Es waren
dies die Mädchen Valerie,
Juliane, Montserrat, Nadine,
Lena, Michelle, Tanita,
Sabrina, Fabiana, Hannah,
Jasmin, Jennifer und die
Buben Elias, Robert, Gino, Oliver, Christian, Sebastian und Jannik. Außerdem nahmen Felix,
Franziska, Matthias und Sebastian an der Vorbereitung zur Erstkommunion teil, um dann in ihrer
Heimatgemeinde das Fest zu feiern. Seit Januar trafen sich die Schülerinnen und Schüler nun
wöchentlich einmal zum Erstkommunionunterricht. „Gott ruft jeden bei seinem Namen und sagt ihm
seine väterliche Liebe zu“. Dies erfuhren die Kommunionkinder besonders im ökumenischen
Gottesdienst, als sie der Gemeinde vorgestellt wurden. Die Kinder sollten erfahren: Jesus will uns
täglich neu mit seiner Liebe begegnen. Wir dürfen Ihm immer vertrauen. Diese Begegnung mit Ihm
spüren und erfahren gläubige Christen in besonderer Weise in der Feier der heiligen Messe: Jesus

lädt uns ein, mit Ihm das Abendmahl immer
wieder neu zu feiern, auf sein Wort zu hören
und seine Liebe an andere Menschen
weiterzugeben. Das Brot miteinander teilen und
damit die Verbundenheit spüren, war ein
zentrales Symbol der Vorbereitungszeit. Die
Kinder haben auch erfahren, wie ihr Glaube
durch die Taufe grundgelegt wurde. In einer
Bußfeier überlegte Schwester Sulamith mit den
Kindern auf sehr eingängige und verständliche
Weise, welche Gedanken, Worte und Taten uns
von Gott und den Menschen trennen. Im
Sakrament der Versöhnung, das Herr Pfarrer
Pela den Kindern anschließend spendete,
konnten sie die verzeihende Liebe Gottes
erfahren. Unser Thema der Erstkommunionfeier
war „ Ich bin der gute Hirte“. Jesus sorgt sich um
uns, wie es ein guter Hirte tut. Dieses Bild hat
Herr Pfarrer Pela mit viel handwerklichem
Geschick im Altarraum dargestellt, und die
Erstkommunikanten stellten stellvertretend für
sich selbst jeweils ein selbstgebasteltes
Schäfchen dazu. Die musikalische und sehr
festliche Umrahmung des Gottesdienstes
übernahm der Chor „Holzhausener Raben“
unter der bewährten Leitung von Frau Luise
Schappert, einer Instrumentalgruppe aus den
Reihen der Mit-arbeiter und Schwester Sulamith
an der Orgel. Zur Dankandacht am nächsten
Morgen trafen neben den Kommunionkindern



und ihren Eltern auch viele andere Schüler der Schule ein. Die Kommunionkinder brachten ihre
Freude und ihren Dank mit Wort und Gesang zum Ausdruck. Die Konfirmanden unserer Schule trugen
zusammen mit Frau Pfarrerin Herold sehr schöne Fürbitten für die Kommunionkinder vor. Die
begeisterten Sängerinnen und Sänger unseres Schulchores unter Leitung von Frau Schappert
gestalteten die Dankfeier musikalisch und erhielten dafür viel Applaus von allen
Gottesdienstbesuchern. Unsere Hauswirtschaftslehrerinnen hatten zusammen mit einigen fleißigen
Helfern zum Festausklang ein wunderbares Frühstück in der Schulaula hergerichtet. Sicher wird den
Kindern und ihren Familien diese Erstkommunionfeier in schöner Erinnerung bleiben.


